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Dritte Satzung zur Änderung der  
Satzung zur Durchführung von Wahlen an der FAU (Wahlsatzung)  

 

Aufgrund von Art. 9 Satz 1 und Art. 48 Abs. 2 Satz 1 und 2 des Bayerischen 
Hochschulinnovationsgesetzes (BayHIG) vom 5. August 2022 (GVBl. S. 414, BayRS 2210-1-
3-WK), das zuletzt durch § 3 des Gesetzes vom 23. Juni 2023 (GVBl. S. 251) und durch § 2 
des Gesetzes vom 24. Juli 2023 (GVBl. S. 455) geändert worden ist, erlässt die Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg (FAU) folgende Änderungssatzung: 

 

§ 1 

Die Satzung zur Durchführung von Wahlen an der FAU (Wahlsatzung) vom 15. März 2021, 
zuletzt geändert durch Satzung vom 31. Januar 2023, wird wie folgt geändert: 

1. § 2 Abs. 2 Satz 1 wird wie folgt geändert: 
a) Die Wörter „Für die Wahlen bilden jeweils eine Gruppe“ werden durch die Wörter „Bei 

den Gruppen nach Abs. 1 handelt es sich um die in Art. 19 Abs. 2 Satz 1 BayHIG 
aufgeführten Gruppen, und zwar“ ersetzt. 

b) In Nr. 1, Nr. 2, Nr. 3 und Nr.4 werden jeweils nach dem Wort „die“ die Wörter „Gruppe 
der“ eingefügt. 
 

2. § 3 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 
a) Der Wortlaut wird Satz 1, das Wort „aufgezählten“ jeweils durch das Wort 

„genannten“ und die Angabe „§ 2 Abs. 2 Satz 1“ durch die Angabe „Art. 19 Abs. 2 
Satz 1 BayHIG“ ersetzt. 

b) Folgender Satz 2 wird angefügt: 
„²Abweichend von Satz 1 bleiben Studierende, die als nebenberufliche studentische 
Hilfskräfte (Art. 19 Abs. 2 Satz 5 BayHIG) beschäftigt sind, der Gruppe der 
Studierenden zugeordnet.“ 
 

3. In § 5 Abs. 7 Satz 2 werden nach dem Wort „Sitzungen“ die Wörter „; § 30 Abs. 9 und 10 
Satz 1 Grundordnung gelten entsprechend“ eingefügt. 

 
4. In § 8 Abs. 4 Satz 4 Halbsatz 2 werden nach dem Wort „durch“ die Wörter „eine 

Wahlberechtigte oder“ eingefügt. 
 

5. § 10 wird wie folgt geändert: 
a) In Abs. 1 Satz 2 werden das Wort „bei“ durch das Wort „in“, die Wörter „in welchem 

Abstimmungsraum bei der Urnenwahl oder in welchem elektronischen 
Abstimmungsraum (Wahlportal) bei elektronischer Wahl“ durch das Wort „wie“ und 
das Wort „Stimme“ durch das Wort „Stimme(n)“ ersetzt. 

b) Abs. 2 wird wie folgt geändert: 
aa) In Satz 1 wird das Wort „besondere“ durch das Wort „gesonderte“ ersetzt. 
bb) In Satz 4 wird das Wort „In“ durch das Wort „Auf“ ersetzt. 
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6. In § 12 Abs. 1 Satz 2 wird das Wort „den“ durch das Wort „die“ ersetzt. 
 

7. In § 15 Abs. 2 Satz 3 wird das Wort „Wahlvorstand“ durch das Wort „Wahlausschuss“ 
ersetzt. 

 
8. § 16 wird wie folgt geändert: 

a) In Abs. 2 Satz 1 und 2 wird jeweils das Wort „Wahlverzeichnis“ durch das Wort 
„Wählerverzeichnis“ ersetzt. 

b) In Abs. 5 Satz 1 wird das Wort „Veränderungen“ durch das Wort „Veränderung“ 
ersetzt. 
 

9. In § 17 Abs. 2 Satz 2 Nr. 7 werden nach dem Wort „sind“ die Wörter „; § 11 Abs. 1 Satz 7 
bleibt unberührt“ eingefügt. 

 
10. In § 18 Abs. 6 wird das Wort „erhielten“ durch die Wörter „erhalten haben“ ersetzt. 

 
11. § 20 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Satz 1 werden nach dem Wort „schriftlich“ die Wörter „oder in Textform“ eingefügt. 
b) In Satz 2 werden nach dem Wort „schriftliche“ die Wörter „oder in Textform 

übermittelte“ eingefügt. 
 

§ 2 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. März 2024 in Kraft. 

 

 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der FAU vom 21. Februar 2024 und der 
Genehmigungsfeststellung des Präsidenten Prof. Dr.-Ing. Joachim Hornegger vom 22. 
Februar 2024. 

 

Erlangen, den 23. Februar 2024 

 

 

 

Prof. Dr.-Ing. Joachim Hornegger 

Präsident 

 

 

Die Satzung wurde am 23. Februar 2024 in der FAU niedergelegt; die Niederlegung wurde 
am 23. Februar 2024 durch Anschlag in der FAU bekannt gegeben. Tag der 
Bekanntmachung ist der 23. Februar 2024. 


